
Code: eeeeh... entführt

Code: eeeeh... entführt
Code:Breaker können sich (nicht) selbst retten

Von Schmetterlingsgirl

Wer im Glashaus sitzt, sollte nicht mit Schnipseln
werfen

T: „Geh von mir runter, verdammter Perversling!“
H: „Ungehobelter Bengel, brauchst wohl eine Züchtigung?“
T: >_<°
S: „Mhhhm?“ ~.0 „Wo bin ich? Wieso ist es so dunkel?“
T: „Keine Ahnung. Hey, Ogami, wenn du da bist, mach mal Licht.“
Ogami: *Hand entflamm*
S: „Toki-kun! Heike-senpai! Zum Glück ist euch nichts passiert!“
Toki: „Hallo, Sakura-chan. Wo sind wir?“
Heike: *sich umsieht* „Im Musikraum.“
Sakura: „Stimmt, dass ist unsere Schule.“
Toki: *ebenfalls umschaut* „Hier haben wir uns versteckt, als wir auf Hitomi gewartet
haben, oder?“
Sakura: „Ja.“ v.v „Armer Hitomi-san. Er hatte den Tod nicht verdient.“
Y: „Nyanmaru.“ *-*
Sakura: „Oh, Yuki-kun! Du bist ja auch hier!“ :D
Yuki: „Ja. Schaut mal, was ich gefunden habe.“ *auf Leinwand und Beamer deut* „Er
scheint allerdings kaputt zu sein.“
Heike: „Kein Problem für den Meister des Lichts. Und während wir uns den Film
ansehen: Wie wär’s mit einer Tasse Tee?“ :)
Sakura: :) „Gerne, Heike-senpai.“
Ogami: „Ich verschwinde.“ *geht zur Tür und will sie öffnen*
Tür: *sich keinen Zentimeter bewegen lässt* °^°
Ogami: o.ô
Toki: „Na, geht’s? Lass mich mal ran, du Anfänger.“ *Ogami wegschubst*
Ogami: ò_ó
Toki: *versucht, die Tür mit seiner Kraft zu öffnen*
Tür: °^° *immer noch nicht bewegt*
Toki: Ò___Ó
Tür: *pah* *immer noch nicht bewegt*
Toki: x_x’
Heike: „Nachdem das geklärt wäre, können wir jetzt Tee trinken?” *den Beamer
anstellt*
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Yuki rettet die CODE:BREAKER

Toki: *zu den anderen zurücktrottet* „Was soll das denn sein?“
Heike: O.o „Das frage ich mich auch. Vielleicht ein alter Missionsbericht? Aber ich kann
mich an keinen Vorfall erinnern, der das Einschreiten von Code:03 zur Rettung aller
anderen nötig gemacht hätte.“
Sakura: „Yuki, das ist echt mutig von dir!“
Yuki: „Nyanmaru.“ *_*
Ogami: „Ich brauche niemanden, der mich rettet.“

Alle CODE:BREAKER sind von einem geheimnisvollen Mann entführt worden und ihr
kräfte wurden ihnen geraubt. Nun liegt es an Yuki, seine Freunde zu retten und den
Entführer zur Strecke zu bringen!

Toki: „WTF?! Ahahahahhaa!“ XD
Heike: *sich vernehmlich räuspert* „Eine derartige Begebenheit ist vollkommen
ausgeschlossen.“
Ogami: „Zuerst einmal ist es unlogisch, dass wir alle von demselben Kerl entführt
wurden. Zweitens ist es überhaupt nicht möglich, unsere Kräfte zu rauben.“
Sakura: „Vielleicht habt ihr sie verloren?“
Ogami: „Selbst wenn, müsste zumindest einer sie bis jetzt wiederhaben.“
Sakura: „Wieso?“
Toki: „Weil niemand vier Code:Breaker an einem Tag ausschalten kann und unsere
Kräfte nach 24 Stunden zurückkehren. Die müssten Yuki also gar nicht
hinterherschicken.“

1. Spiel auf leben und Tod

Heike: „Das Leben wird groß geschrieben.“
Yuki: „Heißt das jetzt ‚erstens’ oder ‚erstes Spiel’?“
Ogami: „Gute Frage.“
Sakura: „Um Leben und Tod spielt man nicht!“

Ich spürte etwas auf meiner Haut. Ich versuchte verzweifelt mich aufzurichten. 

Heike: „Also ein Missionsbericht ist das sicher nicht.“
Toki: „Ach, Schlauberger.“
Heike: <_< *starr*
Toki: >_> „Perversling!“
Heike: <_< „Brauchst wohl doch eine Züchtigung?“
Yuki: „Mal nebenbei, bin ich nackt?“
Ogami: „Wieso?“
Yuki: „Weil ich was auf meiner Haut spüre. Es könnten auch Klamotten sein, aber das
glaube ich nicht. Davon würde ich nicht verzweifelt versuchen, mich aufzurichten. Und
wieso schaffe ich das nicht?“

Es ging nicht. 

Toki: O.o „Fail.“
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Ich öffnete zaghaft die Augen und erblickte die stechende Sonne. 

Yuki: *zaghaft Augen öffnet*
Sonne: *sticht*
Yuki: O_O
Sonne: *noch mal sticht*
Sakura: „Was guckst du auch direkt in die Sonne.“ -.-’

Ich kniff die Augen etwas zusammen und erkannte nur ein paar Lücken, durch denen die
Sonnenstrahlen in mein Gesicht schienen. Als ich schließlich etwas mehr erkennen
konnte, sah ich lauter Nyanmarus. 

Yuki: „Hä?“
Toki: „Dasselbe wollte ich auch grade sagen.“
Yuki: „Ich erblicke Lücken, durch denen die Sonnenstrahlen in mein Gesicht schienen.
Was genau soll uns das sagen? Wo bin ich da?“
Ogami: „Vermutlich ein unterirdischer Kerker. Da gibt’s doch diese vergitterten
Fenster.“
Heike: „Das denen passt nicht. Es muss entweder ‚die’ oder ‚welche’ heißen, wobei
Ersteres angenehmer klingt.“
Yuki: „Nyanmaru!“ *-*

Schlagartig zauberten mir die Katzenartigen Plüschtiere ein Lächeln auf die Lippen. Ich
spürte am ganzen Körper lauter dieser Winzlinge. 

Yuki: „Nyanmaru!“ *-*
Toki: „Das klingt als würden sie auf Yuki herumkrabbeln?“
Sakura: „Besonders, weil Nyanmaru doch gar nicht so klein ist...?“
Heike: „Sind damit die Nyanmaru-Fallen gemeint, die uns erwischten, als wir hinter
dem Gesuchten her sind? Dann sollte Yuki sich vielleicht aus dem Staub machen.“

Ich sprang sprichwörtlich auf und rieb mir meine verschlafenen Augen. 

Ogami: „Wie springt man denn sprichwörtlich?“
Toki: „Muss lustig aussehen.“ XD
Yuki: „Wieso sind meine Augen verschlafen?“

Ich gähnte. Als ich mich umsah, war das erste was ich wahrnahm ein langer Gang, der zu
einem hellen Fenster führte.

Heike: „Das Fenster ist hell?“
Toki: „Mich würde eher interessieren, wieso der Gang zu einem Fenster führt. Zweigen
da Türen ab? Ist da jemand rausgesprungen? Wieso wird hier so wenig beschrieben?“
Sakura: „Ich bin sicher der Gang führt irgendwo hin.“
Ogami: „Yuki könnte sich mal umdrehen. Vielleicht liegt er direkt vor dem Ausgang.“

Ich streckte mich und nahm Anlauf. Dann sprang ich in Schallgeschwindigkeit ans Ende
des Ganges. 
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Yuki: „Das schaffe ich auch ohne Anlauf.“ O.o
Heike: „Wenn der Gang so lang ist, konnte es nicht dieses Fenster sein, durch das Licht
in Yukis Gesicht schien. In einem so niedrigen Winkel fällt Sonnenlicht nicht.“
Sakura: „Heißt es nicht ‚mit’ Schallgeschwindigkeit?“

Die letzten 3 Meter ging ich ganz langsam. 

Toki: „Ich dachte, du wärst schon bis ans Ende des Ganges gesprungen? Läufst du jetzt
gegen oder durch das Fenster?“
Heike: „Es war sicher nicht die Sonne.“ *Schluck Tee nimmt*

Alles wurde hell. Ich war geblendet. 

Ogami: „Kann schon mal vorkommen, wenn man direkt vor einem Fenster steht.“
Yuki: „Wieso mache ich die Augen nicht zu?“

Als ich endlich aus dem Gang heraus trat, sah ich nur Glas. Das ganze Gebäude schien aus
Glas zu bestehen. 

Sakura: o.o „Ist Yuki gerade aus dem Fenster gesprungen?“
Ogami: „Und steht jetzt in einem Gebäude...“
Toki: „Ein Gebäude aus Glas ohne Stahlträger oder irgendeine andere tragende
Substanz?“

Alles sah so modern und elegant aus, ich wollte nie mehr von hier weg. 

Toki: „Seit wann legt Yuki denn Wert auf Eleganz? Wenn er das tun würde, hätte er
sich nicht in der Villa des Vorsitzenden eingenistet.“
Ogami: „Außerdem sieht es da eher steril aus. Und man ist nie unbeobachtet.“
Yuki: „Das würde mich zu sehr ans Eden-Hauptquartier erinnern. Dahin möchte ich
nicht zurück.“

Schlagartig wurde es dunkel und die Wände kehrten sich nach außen. Anstatt
Glasscheiben waren dort nun Monitore. 

Toki: „Die Wände kehrten sich nach außen. Haha, lol. Wie soll das denn bitte
aussehen?“
Sakura: „So wie Drehtüren? Oder diese Würfelblöcke?“
Ogami: „Nutz die Chance und spring raus.“
Heike: „Wie konnte er überhaupt durch das Glas sehen, wenn auf der anderen Seite
Monitore waren?“

In den Monitoren wurde nur ich abgebildet. Überall in den Monitoren sah ich einen nun
jungen Mann mit stacheligen roten Haaren, lila Augen, einer Halskette mit einem Kristall,
einer beigen Jacke, einer blauen Hose und schwarzen Stiefeln.

Yuki: *aufatmet* „Puh, das bin nicht ich. Meine Augen sind nicht lila.“
Toki: „Also rennt da irgendein Typ mit stacheligen roten Haaren ohne näher

                http://www.animexx.de/fanfiction/308231/ Seite 4/8

http://www.animexx.de/fanfiction/308231


Code: eeeeh... entführt

beschriebenen Hintergrund in einem nicht näher beschriebenen Gebäude herum, von
dem wir nur wissen, dass es aus Glas ist, und wurde von Nyanmarus angefallen. Oh,
und er hat dieselbe Fähigkeit wie unser Yuki.“
Sakura: „Wenigstens hat sie beige richtig geschrieben.“

Plötzlich öffnete sich eine Klappe in der Decke und ein Mikrofon bewegte sich langsam in
den Raum.

Toki: „... so ein Mikrofon, ohne einen Halt oder sonst irgendwas... bewegt sich einfach
in den Raum.“
Sakura: „Vielleicht ist das im Weltall und es gibt keine Schwerkraft?“
Heike: „Unlogisch, dann würde Yuki auch schweben. Außerdem hält Glas dem Druck
eines Vakuums nicht stand.“
Ogami: „Wieso nimmt der nicht die Klappe in der Decke und verschwindet? Wenn er
schon in Schallgeschwindigkeit durch einen langen Gang springen kann?“

„Tenpoin Yuki, CODE:BREAKER CODE:03. Endlich habe ich es geschafft, dich zu mir zu
führen...“ ertönte eine Stimme und ein Zettel hing an dem Mikrofon.

Toki: „Schade, es ist wohl doch Yuki.“
Yuki: „Wieso habe ich lilafarbene Augen?“
Toki: „Vielleicht hat Eden irgendwelche Experimente mit dir gemacht, so wie mit mir
und Sis.“
Sakura: >.< „Das ist grausam!“
Heike: „Antagonist gibt bitte zu, dass es ihn angestrengt hat, sein Opfer zu suchen?
Damit verspielt er den ganzen anfänglichen Anschein von Überlegenheit – und die
Spannung in der Geschichte ist auch hin.“ =_=’
Ogami: „Welche Spannung?“

„Wenn du die beschützen willst, die dir wichtig sind, befolge meine Befehle, die du gerade
hörst.

Yuki: „Die Befehle... die ich gerade höre? Ich höre aber keine.“
Toki: XD
Ogami: „Wer ist Yuki denn so wichtig, dass er das tun würde?“

Ich werde dir Aufgaben erteilen und du wirst sie befolgen. 

Yuki: „Da wäre ich mir nicht so sicher.“

Öffne nun den Zettel.“ sagte mir die Stimme. Ich ging langsam auf den Zettel zu und
nahm ihn in die Hand. 

Ogami: „Den Zettel öffnen im Sinne von ‚die Fasern auseinandernehmen’?“
Sakura: „Vermutlich ist er zusammengefaltet.“
Yuki: „Das steht da aber nicht. Nur, dass an dem Mikrofon, das anscheinend trotz
Schwerkraft durch den Raum schweben kann, ein Zettel pappt.“

*Ich werde gar keine deiner Aufgaben erfüllen* Dachte ich mir und riss den Zettel
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wütend ab. 

Heike: „Wenigstens ist er ein bisschen In-Character.“
Ogami: „Wieso sind Yukis Gedanken in Sternchen?“
Toki: „Weil jemand nicht wusste, wie man die kursiv-Funktion aktiviert.“
Yuki: „Warum bin ich auf einmal wütend? In so einer Situation würde selbst ich erst
mal abwarten, was der überhaupt von mir will.“
Sakura: „Ja, vielleicht ist es ja jemand, der ganz dringend deine Hilfe braucht?“
Ogami: „Wieso würde so jemand uns vorher entführen?“

„Ich kenne deine Vergangenheit 

Toki: „Yo, Altah, ich kenn’ deine Vergangenheit un’ so. Zieht immer.“
Yuki: „Mit was aus meiner Vergangenheit könnte er mir denn drohen? Dass ich Leiter
der Tenpoin-Firma bin?“
Heike: „Das unter anderem. Wenn die Tatsache, dass es Code:Breaker gibt und du zu
ihnen gehört, an die Öffentlichkeit kommt, wäre das ein großes Problem für uns.“
Ogami: „Andererseits weiß diese Person ja über die Code:Breaker Bescheid. Wenn er
vorhätte, diese Tatsache auszunutzen, gäbe es wesentlich vielversprechender
Erpressungsopfer als Yuki.“
Toki: „Sich mit den anderen anzulegen wäre aber gefährlicher.“
Sakura: „Er hat euch doch sowieso schon alle gefangen genommen.“
Toki: o.o „Stimmt auch wieder.“
Sakura: „Was ist mit deiner Vergangenheit bei Eden?“
Yuki: „Ist kein Geheimnis, dass ich bei Eden aufgewachsen bin.“

und habe deine Freunde und Verbündete als Geiseln genommen.

Toki: „Yuki, sind wir befreundet oder irgendwie Verbündete?“
Sakura: >_< „Was für eine fiese Frage!“
Toki: „Ich möchte nur wissen, ob dieser Vollpfosten mich auch gefangen hält. Und vor
allem, wie er das überhaupt angestellt hat.“ O.o
Heike: „Vermutlich wird unsere Zugehörigkeit zu Eden schon als Verbindung
gewertet.“
Sakura: „Heißt es nicht ‚Verbündeten’?“

Du glaubst mir nicht? Schau auf den Monitor rechts von dir.“ 

Yuki: „Woher soll er wissen, dass ich ihm nicht glaube? Ich hab doch gar nichts gesagt.“
Ogami: „Vermutlich ist der Raum mit Kameras ausgestattet.“

Das stand auf dem Zettel. 

Yuki: „Hab ich den nicht grade zerrissen?“
Sakura: „Hast du.“ =_=
Toki : „Steht das jetzt auf den Schnipseln?“
Heike: „Vielleicht ist der Satz aus der Perspektive des allwissenden Erzählers? Dann
wüsste Yuki überhaupt nicht, dass das auf dem Zettel steht, es könnte aber im
Folgenden wichtig für den Leser werden.“
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Toki: „... überzeugt mich irgendwie nicht.“

Ich blickte auf den Monitor, den man man gesagt hat und ich konnte meinen Augen nicht
trauen. 

Toki: „Theorie wiederlegt.“
Yuki: „Den man man gesagt hat? Was heißt das?“

„02! 04! 05! 06! Nyanmaru!“ schrie ich durch den Raum und versuchte mit dem Schall die
Wände aus Monitoren zu zerbrechen. 

Heike: „Das gibt Punktabzug. Besonders von Ouji hätte ich mehr erwartet.“
Toki: „Du hängst doch selber drin!“
Yuki: „Nyanmaru ist auch gefangen? Ich rette dich, Nyanmaru!“
Toki: „Und uns nicht??" >_< „Aber schon lustig, wie Yuki da mitten im Raum steht und
Zahlen schreit. Wie beim Bingo."
Ogami: „Besonders, weil wir ihn durch die Bildschirme gar nicht hören können."

„Du hast versucht den Raum zu zerstören, nicht wahr? Das wird dir nichts nützen.“
erklang wieder eine Stimme, diesmal war sie aber tiefer. 

Ogami: „Wozu hat er vorher alles auf diesen Zettel geschrieben, wenn er sowieso über
das Mikrofon mit ihm kommuniziert?“
Toki: „Situationskomik?“
Yuki: „Diesmal war die Stimme tiefer im Sinne von ‚dunkler’ oder ist das Mikro von der
Decke gefallen?“

Auf dem Monitor veränderte sich aber etwas. Ein Schatten trat hervor, jedoch konnte ich
sein Gesicht nicht erkennen. 

Heike: „Jemand mit der Fähigkeit, durch Wände zu gehen? Eden wird diese Tatsache
sehr interessieren.“
Toki: „Die Fähigkeit ist nutzlos. Was im Weg ist, wird platt gemacht.“
Sakura: „Das wollte ich übrigens schon länger mal sagen, aber bei eurem ständigen
pseudoepischen Gekämpfe ist mir das glatt entfallen: eure Methoden sind
barbarisch!“
Toki: „Was hast du gegen die Kämpfe?“ o.ô „Erstens sind die episch und zweitens
stehen Kerle auf Materialschlachten. Code:Breaker ist nun mal ein Shonen-Manga.“
Sakura: „Ja, deshalb auch immer die Nahaufnahmen von meinen oder Ouji-donos
Brüsten. Oder Aoba-chans.“ =.=’

„Nun denn Yuki... Befolge meine Befehle, oder ich werde deine Freunde einen nach dem
anderen umbringen. Ihre Fähigkeiten habe ich ihnen genommen. 

Heike: „Wie hat er das angestellt?“
Ogami: „Wie nimmt man einem seltenen Exemplar die Kraft?“
Yuki: „Vielleicht ist Nyanmaru bei euch, deshalb habt ihr keine Kräfte mehr?“
Toki: „Selbst in Sakura-chans Nähe können wir unsere Fähigkeiten benutzen. Wir
könnten sie nur nicht direkt angreifen... na ja, ihr könnt das nicht. Ich bin der Joker, ich
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kann’s.“ ^^
Sakura: „Stimmt. Wieso überhaupt?“
Toki: „Weil... weil... Baum. Punkt. Sis kann’s auch!“

Sie sind wehrlos. Bist du bereit zu einem Spiel auf Leben und Tod?“

Ogami: „Nur, weil wir unsere Fähigkeiten nicht mehr haben, heißt das nicht, dass wir
wehrlos sind.“
Heike: „Hier hat er’s richtig geschrieben.“
Sakura: „Wer ist er?“
Heike: „Der Autor.“ o.ô
Sakura: „Du kennst den Autor?“ O.ô
Heike: „Nein, zum Glück nicht.“
Ogami: „Aber du wusstest, was das hier ist, stimmts?“
Heike: „...“
Toki: „Der Perversling weiß doch eh immer, was los ist. Wart’s ab, irgendwann
quetsche ich die Wahrheit aus dir heraus!“
Heike: „Bengel... Züchtigung...“ *murmel* *mit Lichtpeitsche spiel*
Sakura: O.O „Toki, ich glaube, Heike-senpai meint es ernst.“
Yuki: „Hey Leute, ich hab ein Klicken gehört. Die Tür ist offen!“
Ogami: „Ich verschwinde. Bye.“ *geht*
Sakura: „Hey, Ogami, warte! Ich muss dich daran hindern, die Bösen zu töten!“ >_<
Yuki: „Warte, Nyanmaru!“
Toki: „Das könnte unterhaltsam werden.“

... oder auch nicht.
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